

Reformation für Einsteiger		M04 Reformatoren und öffentl. ev. Einrichtungen
STATION 3: Reformatoren und öffentliche ev. Einrichtungen
Die Reformation ging nicht allein von der Person Martin Luthers aus. Er setzte viele Impulse. Aber die Bewegung konnte sich nur durchsetzen, weil überall in Deutschland und Europa engagierte und überzeugte Menschen für die „reformatorische“ Glaubenslehre eintraten. Bekannte Personen sind: 
Martin Luther, Katharina von Bora, Philipp Melanchthon, Johannes Calvin, Johannes Bugenhagen, Ulrich Zwingli, Elisabeth von Rochlitz, Elisabeth von Calenberg-Göttingen, Hermann Bonnus…
[bookmark: _GoBack]Falls kein Zugang zum Internet möglich ist, können die Infokarten ausgedruckt und zugschnitten werden. 
	Phillip Melanchthon
· *16. Februar 1497 in Bretten
· †19. April 1560 in Wittenberg
· Studierte an der Heidelberger Universität schon mit 12 Jahren.
· Lehrbuchautor, treibende Kraft kirchen-politischer Reformen
· Als Lehrer aus Leidenschaft reformierte er auch Schulordnungen.
· 1529 vertrat er Luther als Verhandlungs-führer der Reformation
	Ulrich Zwingli
· 1484 in der Schweiz geboren.
· Er war ein Schweizer Theologe und Gründer der reformierten Kirche.
· 5 Jahre bevor Luther die Bibel übersetzte, hatte Zwingli die Bibel schon in die eidgenössische Kanzleisprache übersetzt.
· Der Streit über das Abendmahlverständnis entzweite Luther und Zwingli.
· Zwingli erlaubte in der Kirche nur, was ausdrücklich in der Bibel stand. 
· Das ist u.a. an der Schlichtheit reformierter Kirchen zu sehen.

	Johannes Calvin (1509 – 1564), französische Abstammung.
· Gründer des Calvinismus, eine Variante der reformierten Theologie.
· Als „Glaubensflüchtling“ lehrte und predigte er in der Schweiz und hat dort eine Gemeindeordnung mit strengen Regeln errichtet, die das öffentliche und private Leben regulierte.
· Bei einem Verstoß seiner Bestimmungen, führte Calvin als Strafe gegen seine Regeln, Folter Vertreibung und sogar Tod ein.
· Calvin wird eine unrühmliche Verstrickung in Ketzerprozesse nachgesagt.
	Menno Simons (1496 - 1561)
· Der Niederländer soll bereits mit 9 Jahren beschlossen haben, Pfarrer zu werden.
· Studierte Theologie und Philosophie in Utrecht.
· 1536 gab er sein Priesteramt auf und schloss sich der Täuferbewegung an.
· Später wurde er deren Anführer.
· Gründete in einigen norddeutschen Städten Täufergemeinden.
· Er wurde aus diesen vielen Dingen verfolgt und man hatte ein Kopfgeld auf ihn ausgeasetzt.

	Jan Hus (1370 – 06. Juli1415) 
· Tschechischer Nationalheld
· War gegen Prunk, Mode, christliche Bilder und Ablasshandel.
· Tod durch Verbrennung auf Scheiterhaufen
· Spätere Anhänger: die Hussiten
· Todestag: Nationalfeiertag
	Beispiele für Internetlinks:
Lutherhaus: http://www.lutherhaus.info/
Katharina-von-Bora-Haus
https://www.diakoniewerk-os.de/altenhilfe/stationaere-pflegeeinrichtungen/katharina-von-bora-haus.html
Hermann-Bonnus-Haus
https://www.diakoniewerk-os.de/altenhilfe/stationaere-pflegeeinrichtungen/hermann-bonnus-haus.html
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